
Suchergebnisse: Toleranzzettel

1796 – Tagelöhner aus der Au suchen täglich Arbeit in München 

Au - Giesing - Haidhausen - München * Viele Erwerbstätige aus der Au und den benachbarten

Vororten ziehen täglich über die Isarbrücke und durch das Isartor nach München, um Arbeit zu

finden. Eine Stadtbeschreibung von 1796 bemerkt, abends entstehe der Eindruck, „die ganze Au

sei in der Stadt gewesen“.   Tagelöhner werden auf der „Mietstatt“, einem Anwerbeplatz, für die

Arbeit ausgewählt. Als auswärtige Arbeitskräfte erhalten sie sogenannte Toleranzzettel und

müssen die Stadt rechtzeitig vor dem Schließen der Tore verlassen. Wer dies versäumt, muss

nach der vorliegenden Darstellung eine Strafe bezahlen, die bis zu drei Fünfteln seines

Tageslohns beträgt.
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